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FürsterzbischofPiffl .BürgermeisterDr .Weiskirchner
hatandenneuenFürsterzbischofvonWienFriedrichPiffl
nachstehendemSchreibengerichtet: IchgebemirdieEhre,
EuerfürsterzbischöflichenGnadenanläßlichIhrerErnennung
dieherzlichstenGlückwünscheder . k.Reichshaupt=und
ResidenzstadtWienzumAusdruckzubringen .Diemannigfachsten
Beziehungenverbindenseit urdenklichenZeiten die StadtWienfürst¬mitdembenachbartenStifteKlosterneuburg,vondemEure/erz-¬
bischöflicheGnadenzuIhrernunmehrigenhohenWürdehinange-¬
stiegensind ,undesgereichtdenWienerndaherzurbesonderen
Freude,daßaufdenWienerfürsterzbischöflichenStuhlein
Würdenträgerberufenwurde,derbisherdasunsererStadtso
nahestehendeStiftKlosterneuburggeleitethat .MögeesEuer
fürsterzbischöflichenGnadenvergönntsein ,für dasSeelenheilver
der IhnennunmehrangøtrautenDiözesanenundzumWohleunserer
Stadtviele Jahreerfolgreichwirkenzukönnen! DaßEuer
fürsterzbischöflichenGnadendieserErfolgbeschiedensein
wird ,könnenwirmitumsogrößererZuversichterhoffen ,als
SiedieArtunddas"esenunsererBevölkerungwährendIhrer
langjährigenSeelsorgetätigkeit- wiewirwissen-schätzen
undliebengelernthaben.

lvertreterundOberbauratDeiningerzumSchriftführerdes
Preisgerichtesgewähltwurden.NunwurdeeinRundgangangetre¬
ten ,umdieimFestsaaledesRathausesausgestelltenProjekte
zu besichtigen .Im Laufe des NachmittagsbesichtigtenddieMit¬
gliederdesPreisgerichtesdie städtischenSammlungen,inwel¬
chensichdasMaterialebefindet,welchesimkünftigenMuseum
untergebrachtwerdensoll ,fernerdasMuseumVindobonenseund
unternahmenaucheineFahrtzumSchmelzerFriedhof,damit
spezielldieauswärtigenMitgliederdesPreisgerichtesdas
Terrain ,aufwelchemsichdaskünftigeStadtmuseumerhebensoll ,
in Augenscheinnehmenundkennenlernenkönnen.MorgenMittwoch
verderdieVerhandlungendesPreisgerichtesfortgesetzt.

LERERSeADERAE.
Sitzungvom22 .April .

VorsitzendedieVizebürgermeisterHierhammerundHoß.
NacheinemBerichtedesStR .Schwerwirddie vomLandes¬

verbandfürFremdenverkehrinWienundNiederösterreichaus
AnlaßderAdria-AusstellungherausgegebenePropagandaschrift
" Wien ,seine SehenswürdigkeitenundVergnügungen"in
10 . 000ExemplarenumdenBetragvon2000Kangekauft.

StR .HörmannbeantragtdieRegulierungundStraßenherstel
lungin derLandstraße-Hauptstraßebei derEstegasseim3 .
BezirkmiteinemKostenerfordernissevon14 . 530Kzugenehmi-

PreisgerichtfürdasKaiserFranzJosef-Stadtmuseum.Heute
vormittagstratendie MitgliederdesPreisgerichteszurBeur¬
teilungderEntwürfefürdenBaudesKaiserFranzJosef
StadtmuseumszuihrererstenSitzungzusammen.Zuderselben
warensämtlicheMitgliederdesPreisgerichtesarschienenund
zwar :VizebürgermeisterHeinrichHierhammerin Vertretungdes
BürgermeistersDr .Weiskirchner,StadtratRegierungsrat
HeinrichSchmidalsObmanndesgemeinderätlichenMuseumsbau¬
Ausschusses,StadtratHansArnoldSchweralsStadtratsreferent
fürdenMuseumsbau,StadtratBauratHansSchneiderundStadtrat
ArchitektLudwigZatzkafürdenStadt -respGemeinderat,Ma¬
gistratsratDr .LodereralsMagistratsreferent,Baudirektor
HeinrichGoldemundfürdasStadtbauamt,DirektorProbstfür
diestädtischenSammlungensowiealsVertreterderKünstlerz
schaft. k.ProfessorTheodorBachausPrag,kgl .Professor
OoerbauratPeterBehrensausNeuBabelsbergbeiBerlin ,. k.
ProfessorOberbauratJuliusDeininger,kgl .Professorgeheimer
HofratMartinDülferausDresden,kgl .ProfessorDr .v .
HauberrisserausMünchen,. k .OberbauratHermannHelmerund
kakProfessorRudolfRittervonWeyr.NachderBegrüßungder
ErschienenendurchdenVB.HierhammererfolgtedieGenehmigung
desvorgelegtenEntwurfesderGeschäftsordnungdesPreisgerich¬

woraufgeheimerHofratMarttnDülferzumVorsitzenden-

gen .( Ang. )
DasvonStR .HörmannvorgelegteProjektfürdenKanal¬

neubauin der verlängertenLandstraße-Hauptstraßeundam
Landstraßer-Gürtelim3 .und10 .BezirkwirdmitdenKosten
von90. 000Kgenehmigt.

StR .DechantbeantragtdieEinleitungvonHochquellen¬
wasserindenPötzleinsdorferFriedhofundErrichtungvon
drei öffentlich zugänglichenAuslaufständenmit denKosten
von2000Kzugenehmigen.(Ang. )

NacheinemBerichtedesStR .BüschwirddieVornahmevon
verschiedenenAdaptierungenimMeidlingerSchlachthausemit
denKostenvon8382Kgenehmigt.

DasvonStR .HeindlvorgelegteProjektfürdieAsphaltie¬
rung der Akademiestraßeim 1 .Bezirk in der Strecke vomKärnt¬
nerringbiszurGiselastraßewirdmitdenKostenvon10. 787K

genehmigt.
NacheinemBerichtedesStR.WesselywirdderAnschaffung

einesneuenUnratstransportschiffesundvon100Stückneuen
Unratskübelnfür die Unratsverschiffungsstationan derDonau-
ländeim3 .BezirkumdenPreisvon11. 500Kzugestimmt.

StR .BüschbeantragtdieHerstellungeinerAbortanlage
mKnabenbadedesstädtischenStrandbadesGänsehäufelmitden
stenvon3200K.(Ang.)

NacheinemBerichtedesStR.Dr.HaaswirddieAusge
AtungderZahlabteilungimSeehospizeSanPelagiomitden

Kostenvon14 . 000Kgenehmigt .AlsVerpflegskostenwerdenin

den2AbteilungenperTagundKopfbisaufweiters7und8 Kfestgesetzt .
NacheinemBerichtedesSSR .Schreinerwirddem. k.

PolizeikommissariateRudolfsheimdieBewilligungzurMitbenü
tzungdesArmeninstitutns-AuszahlungslokalesimAmtshausedes
15 .BezirkesalsBewirtschaftslokalerteilt .

AlbanesischerKongreß.VoreinigenTagenfandimRathauskeller
ein Dinerstatt ,welchesderPräsidentderVizepräsidentdes
KalbanesischenKongressesinTriestzuEhrendesPräsidentender
provisorischenEegierungAlbaniensIsmaelKemalBeyveranstalte-¬
ten .AndemMahlenahmenu .a .teil :die HerrenFaikKonitza,
IslamSirryDibra ,Ploman,DornitsHrinay,EyellG .Suma,Louis
Kurakugy,LeoFreundlich,Dr .Pekmezi,Ing .IdrisBanushiund
SalyHuanyBey .DasvomRathauskellerwirtDombacherbeigestellt
te reichhaltigeMenu,zuwelchemnebstGhampagnerniederöster¬
reichischeWeineserviertwurdenfanddasuneingeschränkteLob
allerTeilnehmer.

NB.DerheutigenKorrespondenzliegtderVerwaltungsbe¬
richtundBilanzdstädtischenElektrizitätswerkefürdas
Jahr1912bei .

WienerBlumentag1913.AmSamstag,den19 . . M.fandvomherr-¬
lichstenWetterbegünstigt,derWienerBlumentagstatt ,eine
Institutien,derenhumanitärerZweckjahinlänglichbekannt
ist .UnsereAufgabesolleshier sein ,nurüberdieunermüdliche
TätigkeitdesBezirks-KomiteesvonMargaretenzuberichten.Am
11 .März . J .fandüberEinladungdesBezirksvorsteherskais .
RatesThomasPorzerfürdengedachtenZweokeineWerbeversamm¬
lungstatt ,dieeinenderartglänzendenBesuchaufwies,daß
manmitfroherZuversichtandie Vorarbeitenschreitenkonnte.
AlsPräsidentindesBezirkskomiteeswurdeeinstimmigFrau
GabrieleAusimgewählt,eineDame,diesichnichtnurdurch
ihrliebenswürdigesWesen,sondernauchdurchihreneminenten
WohltätigkeitssinnganzbesondererSympathienerfreut .Hierauf
wurdezurBildungderRayonsgeschritten.ImGanzenwurden
18Rayonsgebildet ,dieimBezirkederartgünstigverteilt
waren,daßaufdenfrequentestenPunktenjeeinZeltzur
Aufstellunggelangte .Als Leiterinnen fungierten im Rayon1 :
die DamenGuttmann ,Dr .Cimler ,RederundZeuner ,imRayon2 :
die DamenRungaldier ,AignerundHeger ,imRayon3 :
dieDamenKrotsch ,KopetzkiundSklar ,imRayon4 :dieDamen

MerbaulundNiernsee,imRayon5: dieDamenMeislundZ
Zeisberger ,imRayon6 :die DamenRaimann,HoffmannundDr .
Kraft ,imRayon7 :dieDamenMüllerundChitil ,imRayon8:
dieDamenSchottenhammlundSchauer,imRayon9 :dieDamen
Kresse ,Mayer,StollundWytrlik ,imRayon10 :dieDamenKoch,
HainundStycs ,imRayon11 :dieDamenBatréeundPracht ,im
Rayon12dieDamenGigl ,GißlundMuschar,imRaxon13:

FrauScheutz ,imRayon14 :die DamenMenschik ,Rösnerund
Rankl,imRayon15 :FrauKasparundFräuleinPorzer,imRayon
16 :dieDamenHrdlitzkaundNeumeister,imRayon17 :Frau
KreutzerundimRayon18 :FrauEnglisch .Diesenoblages ,
insbesondere junge Damenund Herren anzuwerben ,diesich
dermühevollenArbeitdesBlumenverkaufeszuwidmenhatten.
AusallenTeilendesBezirkesmeldetensichalsbaldsolche,
diesichfreiwilligin denDienstderHumanitätstellenwoll-¬
ten ,somdaßin kurzerZeit ca .600PaarezumVerkaufeder
Blumenbereitwaren.DerumsichtigenLeitungderFrauPräsi-¬
dentin Ausimim Vereine mit demBezirksvorsteher kais .Rate
PorzerunddessenKanzleileiterKarlWortnerist eszudanken,
daß amBlumentageselbst der Verkaufin allen 18 Zelten ,gleich
zeitig begonnenwerdenkonnte .Vor7 Uhrmorgenswarenbereits
alle auf ihremPostenundmitdankenswertemEiferversahen
die jungenDamen ,die zumeistin hellen Sommertoilettener¬
schienenwaren ,begleitetvonihrenKomiteeherren,denEhren-¬
dienst .In zierlich geputztenKörbchenbotendie denPassan¬
ten die Blumen- lichte unddunkelroteAzaleen- zumKaufean
undmnacher ,der villeicht nicht die Absichthatte Blumenzu
kaufen ,konnte der eindringlichen Bitte der schonenVerkäuferin
nichtwiderstehenundnahmschließlichdocheineBlume.So
habendie meistenjungenDamenmit TaktundGeschickihre
Blumenabgesetzt unddie Rayonsleiterinnenhatten Arbeitgenug ,
mit der Nachfüllungder leer gewordenenKörbehenunddem

in
AustauschenvollerSammelbüchsen.Schon/denerstenNachmittags-¬
stundenging der Blumenvorratzur Neigeundes mußtenocheine
bedeutende Nachbestellung beim Zentralkomitee gemachtwerden .

MittlerweilefuhrkaiserlicherRatPorzermitseinemeigenen
WagenvonZeltzuZelt ,übernahmdievollenSammelbüchsen,
umsie gegenleereumzuwechselnundbrachtedieBüchsenzur
Entleerungin dasGemeindehaus,woimSitzungssaalederBezirks¬
vertretungdieFrauPräsidentin ,unterstütztvomKanzleileiter
Kal Wortnerihres schwierigen Amteswaltete .Hier galt es
Blumenauszugeben,dortwurdenwiederleereBüchsenverlangt,
eine andere Rayonsleiterin benötigte Ansichtskarten ,kurzes
wurdehier eine fieberhafte Tätigkeit entfaltet .Aberauch
aufderStraßewurdedasGetriebeimmerlebhafter .Vielfach
sahmansogarSchulkinderbeimVerkaufe ,die sichderSache



eifrigannahmenundauchschöneErfolgeerzielten.Gegen5Uhr
fuhrenvonZelt zuZelt in einemmitBlumenreichgeschmückten
Kutschierwagen ,der vonder FrauPräsidentinGabrieleAusim
in uneigennützigsterWeisebeigestellt wurde ,3 reizendko¬
stümierteKinderu .zw .HildaSchwingenschlöglalsBlumenprinz
undMargareteundMizziPrölleralsBlumenprinzessinen,beglei¬
tet voneiner ReiheweißgekleideterMädchen ,diehübsche
Blumenkörbehentrugen .VoranschritteineMusikkapelle,die
denunermüdlichenRayonsdameneinStändchenbrachten.MitEin¬
hruchder Dämmerungwurdeder Verkaufeingestellt .Jetztbegann

ste

fürdiePräsidentindieschwierigeArbeit,dieAbrechnungmit
denRayonsleiterinnen .AuchwurdensämtlicheBüchsenentleert
und da zeigte es sich ,daß nicht nur Nickel -undKupfergeld
eingegangenwar ,sondernauchvielSilbergeld,ja sogarZehn-¬
undZwanzigkronenX -Scheinegegebenwurden .AchtSäckevoll
Geld- jederSackmußtevon2MännernbiszumWagengetragen
werden- wurdennochamAbenddemZentralkomiteeabgeliefert.
Bisin die späteNachtwarenFrauPräsidentinAusim ,kaiser¬
licher RatPorzerundKanzleileiterWortnerdamitbeschäftigt ,
das eingegangeneMaterialzu sichten unddieVorbereitungen
zu treffen für den kommenden Blumentag ,dessen Ertrag der

österreichischenGesellschaftvomRotenKreuzzugewendetwurde.
DerBezirkkannmitGenugtuungaufdenErfolgdesheurigen
BlumentagesinMargaretenzurückblickenundhoffen ,daßder
Ertragdesselben,trotzderbestehendenwirtschaftlichenKrise,
hinterdemdesVorjahresnichtzurückgebliebenist .Daseinige
Zusammenwirkenaller beteiligter Faktorenhat den Erfolgim
BezirkeimVorhineinschonvollundganzgesichert ,sodaß
manheuteschonbehauptenkann,daßderErtragdesheurigen
BlumentagesdemdesVorjahresnichtnachstehenwird .Darumsei
allen jungenDamenundHerren ,deren Namenzuveröffentlichen
leider wegenRaummangelsnicht möglichist ,ferner denrühri¬
gen Rayonsleiterinnen und ihren eifrigen Stellvertreterinnen ,
sowie allen Jenenm welche durch rastlose Agitation zu demGe¬

lingen dieser Veranstaltung beigetragen haben ,aufsherzlich - ¬
ste gedankt ,ganz besonderenDankaber gebührt derunermüdlich
tätiggewesenenPräsidentindesBezirks-Komitees,FrauGabriele
Ausim ,die mit UmsichtundGeschickihres schwierigenAmtes
waltete ,demBezirksvorsteherkaiserlichenRateThomasPorzer
der unentwegtfür das Gelingender Sachetätig war ,derauch
seineneigenenWagendemKomiteezur Verfügungstellten ,wi¬
durchnamhafteAuslagenfür sonst notwendiggeweseneMietwagen
demZentralkomiteeerspartwirden,sowieendlichdemLeiter
derBezirksvertretungs-KanzleiHerrnKarlWortner ,deralsun=¬
ermüdlicherMitarbeiterdenbeidenVorgenanntenzurSeitestand

rksv vonMargaretenkais .RatThomasden Aufnahme obiger Nitiz .
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